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Die beiden Sieger im modernen Fünfkampf, Fw. Weber Emil, Sieger
in der Altersklasse, beglückwünscht Asp. Strässle Fred zu seinem wie
schon im Vorjahr erworbenen Titel eines Schweizer Armeemeisters im
Modernen Fünfkampf (ATP) Zens. Nr. VI F 13394

Links: Oblt. Burren auf «Surprise», der Sieger in der Schweren Springkon-
kurrenz gewann überraschend im Stechen und ging als einziger fehlerfrei
über die schweren und hohen letzten Hindernisse. (ATP) Zens. Nr. VI F 13395

Frl. Röntgen auf «Liffey» wurde zweite im
Jagdspringen (ATP)

Hptm. Müller (Goldach) mit seinem neuerwor-
benen «Volturno» am Abrutsch, dem pièce de
résistance des Berner Jagdparcoàrs. «Volturno»,
der dies Jahr erstmals auf schweizerischen Bahnen
ging, ist durch seinen vorbildlichen Reiter schon
derart gefördert worden, dass er sich in ver-
schiedenen Prüfungen des Berner Meetings her-
vorragend klassierte Zens. Nr. VI F 13363

werken und Luxuswagen, während zur
selben Zeit im Springgarten der Parcours
um den Armeepreis, Preis des Hotelier-
Vereins, einsetzte, bei welchem Lt. M.
Stauffer, Courgevaux, auf «Rinaldo» als
Sieger hervorging.

Am Sonntagnachmittag vereinigte sich
eine Zuschauermenge von rund 16 000 Per-
sonen (ohne die Kinder zu rechnen) im
Springgarten, worunter sich Herr General
Guisan sowie verschiedene Vertreter der
eidgenössischen, kantonalen und städti-
sehen Behörden befanden, um der «Schwe-
ren Springkonkurrenz» um den Preis des
bernischen Regierungsrates beizuwohnen.
Oblt. Burren mit «Surprise», Hptm. Mett-
1er mit «Ideale II» und Hptm. Müller, Gold-
ach, mit «Jenatsch», waren die einzigen,
die das Springen fehlerfrei absolvierten
und zum Stechen kamen, bei welchem
Oblt. Burren mit «Surprise» allein fehler-
los passierte und so den 1. Preis an sich
brachte, während die beiden andern mit je
4 Fehlern sich in den zweiten Preis teilten.

In den kurzen Pausen während des
Rennens brachten Vorführungen der Be-
reifer des Kavallerie-Remonten-Depots mit
Akrobatik auf dem galoppierenden Pferd
sowie verschiedene Wagenkorso mit vari-
ierten Gespannen reiche Abwechslung in
das ohnehin interessante Programm.

In jeder Beziehung aber waren die
Berner Pferdesporttage ein Beweis für die
gewissenhafte und tüchtige Arbeit, die
heute auch im Reitsport zur Ertüchtigung
von Reiter und Pferd geleistet wird und so

zur Stärkung unserer Wehrmacht beiträgt.

Die Berner
Pferdesporttage

pom 4. imc/ o. «SVyifemZw /P43 m /iera

Wieder einmal hat das berühmte Ber-
ner Festwetter sein Bestes dazu beigetra-
gen, um die Pferdesporttage zu einem
glanzvollen Saisonereignis zu stempeln. Im
äusserst sorgfältig gepflegten Springgarten
des Eidg. Kavallerie-Remontendepots in
Bern fand sich eine ausserordentlich grosse
Zahl begeisterter Zuschauer ein, die mit
Interesse die zum Teil sehr schwierigen
Parcours verfolgten. Am Samstagmorgen
begann neben den Dressurprüfungen schon
frühzeitig das Springen um den Eröff-
nungspreis. Nachmittags folgte das an
Reiter und Pferde bedeutend höhere An-

forderungen stellende Jagdspringen um
den Preis der Stadt Bern, bei welchem
Oblt. Blaser, Thun, mit seinem Pferde
«Gilberto» als Sieger, hervorging. Knapp
hinter Oblt. Blaser klassierte sich die er-
folgreiche Reiterin Frl. Röntgen mit ihrem
Pferd «Liffey ex Villeneuve». Zum Schluss
fanden am Samstag die Reitprüfungen der
Fünfkämpfer statt, als Teil der gleichzeitig
in Bern ausgefochtenen Schweiz. Meister-
Schäften im modernen Fünfkampf.

Schon frühzeitig begannen am Sonntag
die schweren Dressurprüfungen; es folg-
ten Fahrkonkurrenzen mit Geschäftsfuhr-

Oie beiden Ziegel' ini modernen fünklcampk, fv. Weber Smil, Zieger
in der ^llsrzlclas-e, beglllckvünscbt /èsp. Zirässle fred ru -einem vis
-cbon im Vorjakr ervorbensn ssitel sine- Zcbvsirsr ^rmsemei-ier- im
Modernen funklcampf ^-nz. dir. V> izz»«

tinks: Oblt. Surren aus «Surprise», cier Zieger in cier Zcbversn Zpringkon-
kurrsnr gevann übsrra-cbsnd im Ztecben und ging al- sinrigsr seblersrsi
über ciie -ckveren und boken lsttten idindsrni-ss. 2ionz. dir. VI 1ZZS5

5rl. Königen auf «bisse/» vurds rvelie im
lagd-pringen

Müller ^(zo!6c>ck) mit 5SMSM neuesà^on-
denen «Volivrno» am ^brukck, dem pièce -je
résistance des kerner lagdparcoár-. «Voiturno»,
der dies labr erstmals ausscbveiieriscbsn kobnen
ging, ist durck seinen vorbildlicken Keiler sckon
derart gssörclert vordsn, ciass sr sicb in ver-
-cbiedenen krüsungsn cies Ssrner Meetings der-
vorragend klassierte 2«n». dir. VI 1ZZSZ

werken und Ruxuswsgsn, wàkrend xur
selben ^eit im Lpringgsrten der Parcours
um äsn /Vrmeepreis, preis des Hotelier-
Vereins, einsetzte, bei wslckem Rt. IVl.

Ltsuttsr, Oourgevaux, suk «Rinsldo» sis
Sieger kervorging.

^m Sonntagnackmittsg vereinigte sick
eine 2iusckauermsnge von runci 16 000 per»
sonen (okne die Binder ?u rscknen) im
Springgsrtsn, worunter sick Herr Oeneral
Ouissn sowie versckisdsne Vertreter der
eidgenössiscksn, kantonalen und stsdti-
scksn Lekördsn betenden, um der «Sckws-
rsn SpringkonkurrsnT» um den preis des
bsrniscksn Rsgierungsrstss bsi^uwoknsn.
Obit. Surren mit «Surprise», Hpìm. IViett-
ier mit «Idssis II» und Uptm. IVlüiisr, Oold-
sck, mit «denstsck», wsrsn die sinnigen,
die dss Springen kskisrtrsi absolvierten
und ?um Stecken kamen, bei wsickem
Obit. Surren mit «Surprise» allein teklsr-
los passierte und so den 1. preis an sick
krackte, wäkrsnd die beiden andern mit je
4 psklern sick in den --weiten preis teilten.

In den Kursen pausen wàkrend des
Rennens krackten Vorttikrungsn der Se-
reiter des Ksvalleris-Rsmontsn-Ospots mit
Akrobatik sut dem galoppierenden pkerd
sowie versckisdens Wagenkorso mit vari-
isrten Osspannsn rsicke /tbwsckslung in
dss oknekin interessante Programm.

In ^jeder Sssiskung aber waren die
Sernsr pksrdssporttsge sin Sswsis tür die
gswisssnkstts und tücktigs Arbeit, die
keute suck im Reitsport ?ur Srtüektigung
von Reiter und plerd geleistet wird und so

2ur Stärkung unserer Wekrmsckt beitragt.

IViv ItvrnSr

pom s/m/ Z. m //e/o

Wieder einmal ksì das berükmte Ssr-
nsr pesìwsììsr sein Sestes da?u deigstrs-
gen, um die plsrdssporttags üu einem
glanzvollen Saisonsreignis ?u stempeln. Im
äusserst sorgkältig gepttsgtsn Springgsrten
des Sidg. Kavallsris-Remontendspots in
Ssrn land sick eins susssrordentlick grosse
2iskl begeisterter Tuscksusr ein, die mit
Interesse die ?um peil sekr sckwisrigsn
Parcours vsrtolgten. /^m Ssmstsgmorgsn
begann neben den Orsssurprülungsn sckon
lrükz-sitig das Springen um den Rrött-
nungspreis. klackmittags lolgts dss an
Reiter und pkerds bedeutend köksrs /tn-

kordsrungen stellende Jagdspringen um
den preis der Stadt Lern, bei wslcksm
Oblt. Slsssr, pkun, mit seinem plsrds
«Oilberto» als Sieger, ksrvorging. Knapp
kintsr Oblt. Rlassr klassierte sick die er-
tolgrsicks Reiterin prl. Röntgen mit ikrem
PIsrd »Ritts/ ex Vilieneuve». 2ium Sckluss
landen am Samstag die Rsitprütungsn der
pünkkämpker statt, als peil der gleick?sitig
in Lern susgekocktensn Sckwsi^. Meister-
sckattsn im modernen Rünkkampl.

Sckon krukr.eitig begannen am Sonntag
die sckwsrsn Orsssurprükungen; es kolg-
ten Pskrkonkurrsn2sn mit Ossckäktskukr-
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